
WOCHENEND

Urkunden für 
verdiente Sänger

Hürth (me). Der MGV Liederkranz ehrt zwei verdiente Sänger mit 

Urkunden. Peter-Josef  Linnartz begann 1954 im MGV Cäcilia 1862 
Hürth-Berrenrath als 1. Bass, war später im Verein 2.Schriftführer 
und von 1980 bis 2010 1. Vorsitzender. Seit 2023 ist er Mitglied im 
MGV Liederkranz und vollendete hier sein 70. Jahr als Chorsänger. 

Herbert Gawandtka begann seine Sängerlaufbahn 1978 im MGV 
Brühl-Kierberg. Dort blieb er bis zu seinem 40-jährigen Jubiläum im 
Jahr 2018, dafür erhielt er die Urkunde vom Sängerkreis Rhein-Erft 
nebst Ehrennadel. Zeitgleich ist er seit 1984 bis zum heutigen Tag 
Mitglied im MGV Liederkranz. Im Rahmen der Weihnachtsfeier im 

festlich geschmückten Saal, hielt Vorsitzender Hans Pohlmann eine 
Laudatio für beide Sänger und überreichte Josef-Peter Linnartz eine 
Urkunde des Sängerkreis Rhein-Erft für 70 Jahre Singen im Chor. 
Herbert Gawandtka bekam zudem eine Urkunde vom MGV Lieder-

kranz sowie einen Präsentkorb als dank für 40 Jahre Mitgliedschaft.
 Foto: MGV Liederkranz
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Sie wollen in Tönen das 
Leben verschönen
Im Jahr 1894 schlossen sich  

Sänger zusammen unter dem 

Motto „Wir wollen in Tönen das 

Leben verschönen“ und das 

setzt sich bis heute fort.

Hürth-Efferen (me). 130 Jahre 

Chorgeschichte, die sich für den 
MGV „Liederkranz“ im Jahr 2009 

veränderte durch eine Frau als 

Chorleiterin. Stefanie Laut-Herr-

mann übernahm die musikali-

sche Leitung und prägte den 

Chor auf  besondere Art.

Beim Jubiläumskonzert in St. 

Mariä Geburt blickte der Chor 

auf  diese über 15 Jahre gemeinsa-

mer Arbeit zurück, mit einem 
umfangreichen musikalischen 

Programm aus den Konzerten 

dieser Zeit.

Moderiert wurde aus eigenen 

Reihen mit Anekdoten vergange-
ner Reisen und Erlebnissen, die 
in Erinnerungen geblieben sind, 
wie die Busfahrt durch den Weih-
nachtsmarkt in Prag, die im Poli-
zeigeleit möglich gemacht wur-
de. Der Chor präsentierte sich 
vom behutsamen und leisen Ge-
sang „Engel singen leise“ über 
kraftvoll gesungen „Aus der 
Traube in die Tonne“, und „den 
Rhythmus der Zeit“, ein Lied, das 
in großem Tempo vorgetragen 
wurde. Es bedurfte einer schnel-
le Zunge und festen Zähnen, so 
Herbert Gawandtka in seiner 
Moderation. Die Strophen aus 
„The Lord of  the Dance“ wurden 
von Jörg Ludwig, Klaus-Peter 
Langhammer (beide Tenor) und 
Manfred Bellinghausen (Bass) 
gesungen. Der Chor stimmte mit 
ein und vollführte einen taktge-

nauen Stepptanz. Das Publikum 
dankte mit tosendem Applaus.

Die Vielfalt des Chores wurde 
durch Stücke wie der „Deutsch-
meister- Regimentsmarsch“, „La 
Montanara“ aus Italien im Origi-
nal, „Ohne Krimi geht die Mimi 
nie ins Bett“, „Every time I feel 
the spirit“ und dem „Studenten-
chor“ aus Hoffmanns Erzählun-
gen belegt.

Im Schlusswort unterstrich der 
1. Vorsitzende des MGV-Lieder-
kranz, Hans Pohlmann, die Leis-
tung der Pianistin Elisabeth Rie-
ger und insbesondere der 
Chorleiterin Stefanie Laut-Herr-
mann und bedankte sich mit ei-
nem Blumenstrauß.

Riesiger Beifall des Publikums 
forderte eine Zugabe, die mit „Im 
Rhythmus der Zeit“ gerne er-
bracht wurde.

Der MGV „Liederkranz“ feierte sein 130-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumskonzert in St. Mariä Ge-

burt unter seiner Chorleiterin Stefanie Laut-Herrmann.  Foto: MGV
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